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für den übrigen redakt. Theil: 
H. Hchkiedehaus, 


ſämmtlich in Poſen. 
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Mittag Ausgabe. 


oſener Zeitung 


Siebenundneunzigſter Jahrgang. 


Inſerate 

werden angenommen 
in Poſen bei der gwebilien des 
ferner ei gnl. Ah. Sate, Sole 
erner bei cult. Ab. Schleß, Hoflief., 
r. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗ al. 
Illo Nieſiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in Gneſen bei 5. Ehraplensk 
in Meſeritz bei Vi. Mallhigs, 
in Wreſchen bei J. Jadeſohn 
u. b. d. Inſerat.⸗Annahmeſtellen 

von G. A. Haube & Co., 
Haaſenlein & Bogler, Aubolf Moffe 
und „Iuvpalidendang“. 


Die „ 
Mal. 


At. 197. 


Mittwoch, 19. März. 


in be . 0 
80 Pf., in der Abendausgabe 
Aber entſprechend 


Anſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Naum 
T * pi. auf der letzten Seite 
an bevorzugter 
1 5 werden in der Expedition für die 
endausgabe bis 11 A ittags, für die 
Morgenausgabe bis 5 Ahr Nachm. angenommen. 


1890. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 19. März. Während der Frühſtückspauſe der 
Konferenz erſchien der Reichskanzler mit dem Grafen Herbert 
Bismarck. Er verweilte von 1¼ bis 2 Uhr im Kreiſe der 
Delegirten. Nachmittags um 5 Uhr fand Empfang und um 
7 Uhr Galadiner der Konferenzdelegirten in der Bildergallerie 
des Schloſſes ſtatt. Zur Rechten des Kaiſers ſaß Jules 
Simon, der Däne Tietgen gegenüber. Moltke zur Rechten 
ſaß Miniſter von Bötticher, zur Linken Miniſter v. Maybach. 
Auch Graf Herbert Bismarck war anweſend. Der Kaiſer und 
die Kaiſerin zeichneten viele der Anweſenden durch längere An- 
ſprachen aus. Der Kaiſer war in leutſeligſter Stimmung und 
ſehr erfreut, daß die Ausſichten des Gelingens der Konferenz 
für vorzüglich gelten. Er verweilte bis 9½ Uhr. Morgen 
finden Sitzungen der Kommiſſion um 10 und 11 Uhr, Abends 
Defilircour im Schloß ſtatt. Donnerſtag ift Réunion bei 
Miniſter v. Berlepſch. 

Wartenburg i. Oſtpr., 18. März. Bei der heute 
im Wahlbezirke Allenſtein⸗Röſſel (Regierungsbezirk Königs⸗ 
berg 8) ſtattgehabten Erſatzwahl zum preußiſchen Abgeord⸗ 
netenhauſe an Stelle des ultramontanen Abgeordneten Bo- 
rowski wurden 351 Stimmen abgegeben, von denen 204 auf 
den ultramontanen Stadtrath Oſter in Allenſtein fielen, 
144 Stimmen erhielt der gleichfalls ultramontane Propſt Bi⸗ 
ſchofsburg, 7 der ultramontane Krieger. Stadtrath Oſter iſt 
ſomit gewählt. 

Barmen, 18. März. Die Kommiſſion der Riemen⸗ 
dreherei⸗Beſitzer veröffentlicht in der „Weſtdeutſchen Zeitung“ 
eine Erklärung, welche beſagt, daß bei fortdauerndem Ausſtande 
der noch nicht wieder zur Arbeit zurückgekehrten Geſellen am 
21. März eine allgemeine Betriebsſperre verhängt werden würde. 
Die Streikenden werden aufgefordert, die Arbeit aufzunehmen, 
da ſonſt 1800 ruhige Arbeiter brodlos würden. 

Paris, 18. März. Der Miniſterrath unter dem Vor⸗ 
fige des Präſidenten Carnot ſtellte heute Vormittag den Text 
der in der Kammer zu verleſenden Erklärung feſt. 

Paris, 18. März. Deputirten kammer.] Die heute 
verleſene Erklärung des Miniſteriums ſagt: Das Kabinet 
ſei tief durchdrungen von ſeiner Verantwortlichkeit und 
ſeinen Pflichten und werde ſein Verhalten den Wün⸗ 
ſchen des Landes anpaſſen: „Wir werden, wie unſere Vor⸗ 
gänger, nicht nur die republikaniſchen Staatseinrichtun⸗ 
gen, ſondern das ganze republikaniſche Werk, das wir 
den früheren geſetzgebenden Faktoren verdanken, energiſch 
zu vertheidigen wiſſen; wir werden gleich aufrichtig und warm 
an alle republikaniſchen Fraktionen der republikaniſchen Partei 
appelliren, werden die Kräfte derſelben zu gleichem Ziele zu 
vereinigen ſuchen, werden Niemanden von ſeiner Mitwirkung 
ausſchließen und auf dem Boden der Republik Alle empfan⸗ 
gen, die mit gutem Willen kommen, um mit uns an der Fort⸗ 
führung der wirthſchaftlichen und ſozialen Reform zu arbeiten. 
Wir werden ſo dahin gelangen, jene große, duldſame und 
friedliche Republik feſt zu begründen, welche der endgiltige 
Zuſtand und das erſehnte Ziel der Kämpfe iſt, durch die unſer 
Weg führt. Das Land hat ſeinen Willen kund gegeben, daß 
die Grundlagen ſeines Zollſyſtems erneuert werden; es erwartet 
den Ablauf der Handelsverträge im Jahre 1892, um neue 
Tarife aufzuſtellen, und wird nach gründlicher Prüfung einen 
wirkſameren Schutz für die Landwirthſchaft und die nationale 
Arbeit verlangen. Die Regierung ſchließt ſich offen dieſem 
Gedanken an; ſie wird Maßregeln treffen, damit bis 1892 
nichts die Freiheit des Parlaments, auch nicht gegenüber der 
befreundeten Nation beſchränke, deren Handelsbeziehungen zu 
Frankreich jüngſt den Gegenſtand der Berathungen des Senats 
bildeten. Wir befinden uns in einer Epoche ſozialer Umbil⸗ 
dung, wo die Verhältniſſe der Arbeiter mit Recht den Gegen⸗ 
ſtand neuer fürſorglicher Bemühungen bilden. Die erſte Pflicht 
der öffentlichen Gewalten ift, fich zu der arbeitſamen Bevölke⸗ 
rung zu wenden und derſelben den Weg zu einer beſſeren Si⸗ 
tuation zu erleichtern. Keine Regierung kann ſich dieſer 
Pflicht entſchlagen, eine republikaniſche muß ſich mehr als 
jede andere von derſelben durchdringen laſſen. Wir werden 
baldmöglichſt Geſetze vorſchlagen, welche bezwecken, die Unter⸗ 
ſtützung, die Fürſorge, den Geiſt der Gegenſeitigkeit, in 
einem Wort, alle Elemente fortſchreitender Beſſerung 
des Looſes der Arbeiter und, der Sicherung ihrer 
alten Tage fördern. Wir halten nicht für nothwen⸗ 
dig, in ein detaillirtes Programm einzugehen und die 
Entwürfe aufzuzählen, welche die Ereigniſſe zuweilen zu bloßen 
Versprechungen ſtempeln. Sie werden uns nach unſeren Tha- 
ten beurtheilen. Wir ſtreben darnach, eine Regierung in der 
wirklichen Bedeutung des Wortes zu ſein. Die Regierung hat 


nicht bloß die Geſetze im Innern ausführen zu laſſen und 
Frankreich nach außen geachtet zu machen, ihre Thätigkeit muß 
ſich in allen Kundgebungen des nationalen Lebens bewähren; 
überall muß der Bürger fühlen, daß der Gang der öffentlichen 
Angelegenheiten nicht dem Zufalle überlaſſen iſt, ſondern einer 
feſten, unabläſſigen Lenkung gehorcht. Die parlamentariſche 
Mehrheit muß wiſſen, daß ſie ihre natürlichen Rathgeber vor 
ſich hat, welche bereit ſind, ihre Meinung über alle Fragen 
auszuſprechen, und welche nicht fürchten, ſich an die Spitze zu 
ſtellen, um Ordnung und Methode in ihre Arbeiten zu brin⸗ 
gen. Wir können dieſe Regierung ſein; von Ihnen hängt es 
ab, daß wir ſie werden, indem Sie uns Ihr Vertrauen ſchen⸗ 
ken; wir glauben daſſelbe durch unſeren guten Willen, unſere 
Entſchloſſenheit und unſeren Wunſch nach Fortſchritt, ſowie 
durch unſere Ergebenheit für Frankreich und die Republik zu 
verdienen.“ a 

Madrid, 19. März. Geſtern Morgen hat ein heftiges 
Erdbeben in Malaga und den Nachbarſtädten große Beſtürzung 
unter den Einwohnern verurſacht, aber keinen Schaden an⸗ 
gerichtet. 

London, 18. März. Unterhaus. Der erſte Lord des 
Schatzes Smith erklärte, die Eingeborenen von Swaziland 
drängen auf Aufrechterhaltung ihrer Unabhängigkeit; viele 
Europäer proteſtirten gegen eine Unterordnung Swazilands 
unter Transvaal, jedoch beſtänden diesbezüglich unter den 
Europäern große Meinungsverſchiedenheiten. Die Errichtung 
des britiſchen Protektorats in Swaziland würde ohne die Zu⸗ 
ſtimmung Transvaals eine Verletzung der Konvention von 
1887 ſein. 

Leeds, 19. März. Der Kohlenmangel verurſacht ſchwere 
Störungen der Geſchäfte. In Jorkſhire und in Lancafhire 
herrſchen ähnliche Zuſtände. In Burnley ſind 6000 Arbeiter 
beſchäftigungslos; mehrere Fabrikbeſitzer haben die Forderungen 
bewilligt. In Liverpool hat ſich die Lage etwas gebeſſert, 
aus anderen Landestheilen ſind 13 000 Arbeiter eingetroffen, 
um die Strikenden zu erſetzen; dieſelben arbeiten bereits in 
den Docks. Die Strikenden haben in Liverpool und in 
Birkenhead Verſammlungen abgehalten und beſchloſſen weiter 
zu ſtriken. Macmugh führte bei der Gelegenheit aus, die 
Arbeiter brauchten noch nicht Hungers zu ſterben, vorher 
könnten aber Verzweiflungsakte vorkommen. Das Unterhaus- 
mitglied Graham klagte die Arbeitgeber und Kapitaliſten an 
und rieth den Arbeitern fich- nicht mit den Verhältniſſen zu- 
frieden zu geben. i 

Konſtantinopel, 18. März. Dem öſterreichiſchen Bot⸗ 
ſchafter Freiherrn v. Calice ift der Osmanie-Orden 1. Klaſſe 
mit Brillanten verliehen worden. i 

Newyork, 18. März. Geſtern brach in einer großen 
Bücherhandlung in Indianopolis ein Feuer aus, bei welchem 
13 Feuerleute getödtet und 19 verletzt ſind, die Mehrzahl der 
letzteren tödtlich. Die Bücherhandlung, die das größte Ge- 
ſchäft dieſer Art im Weſten ift, wurde gänzlich zerſtört. Der 
Feuerſchaden wird auf 125 000 Dollars geſchätzt. 
glücksfall trug ſich in Folge des Einſturzes einer Mauer in 
dem Augenblick zu, als eine größere Anzahl Feuerleute die an 
die Mauer gelehnten Leitern hinaufkletterte. 

Hamburg, 18. März. Der Poſtdampfer „Bavaria“ der 
Hamburg ⸗-Amerilaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft hat, von 
Newyork kommend, heute Morgen 11 Uhr Lizard paſſirt. Der 
Poſtdampfer „Scandia“ derſelben Geſellſchaft ift, von Hamburg 
kommend, heute 6 Uhr Morgens in Newyork eingetroffen. 

London, 18. März. Der Caſtle-Dampfer „Durobian Caſtle“ 
iſt heute auf der Heimreiſe in London angekommen. 


London, 18. März. Der Union⸗Dampfer „Durban“ iſt 
geſtern von Capetown auf der Heimreiſe abgegangen. 


Handel und Verkehr. 

** Bremen, 18. März. Der Verwaltungsrath des „Nord⸗ 
deutſchen Lloyd“ beſchloß in heutiger Sitzung, der Generalver- 
lammlung eine Dividende von 11¼ Prozent für das verfloſſene 
Geſchäftsjahr vorzuſchlagen. i : 

* St. Gallen, 18. März. Die Geſammteinnahmen der ver- 
einigten Schweizerbahnen betrugen im Monat Februar 491500 Fres.; 
die Betriebsausgaben 291 000 Fres. i NEN 

** Konſtantinopel, 18. 3 51 Die Einnahmen der türki⸗ 
ſchen Tabakregie⸗Geſellſchaft im Monat Februar 1890 betrugen 
Bonn Piaſter gegen dieſelbe Summe im gleichen Monat des 

orjahres. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 19. März. : ; 

, Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Profeſſor Schmidt 
und Frau aus Berlin, Amtsrath Saſſe aus Ottorowo, Direktor 
Wernicke aus Straßburg, die Kaufleute Frank aus Pforzheim, 
Jacobjen, Hont und Gemballa aus Berlin, Pohl aus Barmen, 

. Thorn, Schweitzer aus Gotha und Grundmann 
aus Köln. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Oberingenieur Sine 


Der Un⸗ 5 


aus Berlin, Oberinſpektor v. Krieger aus Weimar, die Kaufl. Söhne, 
Cobet, Pfeifel, v. Damm, Hermann Jacoby und Böhm aus Berlin. 
Brody aus Stuttgart, Schindler, Max Jacoby und Schmidchen 
aus Breslau Stahl aus Mannheim, Lachs aus Schweidnitz, Glaſer 
aus Prag, Boltzmann und Blee aus London, Kirkhöfel aus Landeck 
Se N Michel aus Chaux de Fonds und Geiduſchek 
au ien. 

Georg Müller's Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Zelver aus Schildberg, Michalski aus Frauſtadt, Frey und Willi⸗ 

rodt aus Breslau, Fueß und Jacobſohn aus Berlin, Ingenieur 
Pietz aus Berlin, St Jacob aus Rogaſen. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Heſſing aus Elberfeld, Loewenthal aus Berlin, 
Naben on aus Oſtrowo und Habeck aus Grätz, Rektor Rohde aus 

übbengu, Buchhändler Stuff aus Köln. 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Cohn 
aus Landsberg a. W., Salinger aus Benzlau und Frau Kantoro⸗ 
wicz aus Xiong, Frau Baronin v. Morgenſtern und Frau Grün- 
feld mit Töchter aus Slupee, die Hotelbeſitzerinnen Frau Gosliner 
und Ciechowska aus Rogaſen. 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Scherbel und 
Blumenfeld aus Berlin, 
Gneſen. y 

Stern’s Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Dorn aus Stettin, 
Hornig aus Danzig und Weidinger aus Stuttgart, 
Reinecke aus Raſtenburg und Marquardt aus Raudten, Inſpektor 
Kallenberg aus Elberfeld und Aſſeſſor Bonge aus Berlin. 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Kaufleute Korn aus 
Mannheim, Herzfeld aus Mainz, Dabrowski aus Slupece und 
Wicherski aus Orchowo, Frau Dembczak aus Wreſchen, Ritterguts⸗ 
1 Mellin aus Kruſzyny und Inſpektor Heickerodt aus 

resden. 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Buchterkirchen, Zahn, 
Harras, Lehmann und Wolff aus Berlin, Benecke aus Nordhauſen 
un En Bahr in Baden und Verſ.⸗Inſpektor Henkelmann 
aus Berlin. 

Arndt's Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Roſen⸗ 
thal 1 Brünger aus Chemnitz, Pakewitſch und Volkmer 
aus Berlin. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im März 1890. 


t arometer auf 0 ; e 
5 er 129 Gr. reduz inmm Win d. Wetter. i elf 
4 66 m Seehöhe. Grad 
18. Nachm. 2 745,5 SO ſtark bewölkt +15,8 
18. Abends 9 745,6 O mäßig heiter + 9,3 
19. Morgs. 7 745,2 O stark trübe + 6,6 


Am 18. März Wärme⸗Maximum 16.39 Celf. 
Am 18. = Wärme⸗Minimum + 4,0% = 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 18. März Morgens 2,52 Meter. 
= = 18. = Mittags 254 = 

19. = Morgens 2,60 = 


= = 


Telegraphische Börsenberichte. 


Fonds-Kurse. 


Hamburg, 18. März, Gold in Barren per Kilogr. 2786 Br, 2782 Gd. 
Silber in Barren pr, Kilogr. 130,00 Br, 129,50 Gd. 
Frankfurt a. M., IB. März. (Schluss-Kurse,) Abwartend. 
tono weuss. 20 387. Pariser do. 80,85, Wiener do. 170,85, Arlonsanı. 106,86, 
Oestorr. Silberr. 74 90 do, Papierr, 74,50, do. 5 rox, do. 87,00, do. 4 proz., Goldr. 


34.10 u. Orientani, 68,30, fn, Oriantani, 63,10, 5 „oz Spanier 73,09, Unif. Egypter 
94,80, Konvertirte Türken 18,20, 3prozent'ge portugisisch3 Anleihen 63,60, 
5proz. serb. fente 83,10, Serb. Tabaksr, 83,50, Gor. cons. Mexik. 85,90, Bönm. 
Nastb, 2823/,, Centr. Pacific. I 16,50, Franzosen 187½, Galizior 164½, Gottnardhbahn 
163,40, Hass. Ludwb. 118,20, Lomsardon 1061/4, LOb,-Büchener 172,10, Nordwestb. 
172!/,, Unterelb, Pr.-Akt. —,—, Kraditsotien 263!/,, Darmıstädt. Bank 161,00, Mitteld. 
<reditbank 110,20, Roichsbank 137,90, Disk.-Kommandit 226,80, Speor, amort. 
zum. 97,40, do. A proz. innere Goldanleihe —,—, Böhmische Nordbahn 182½, 
Dresdener Bank 149,20, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorf) 
146,00, 4pOt. griech, Monopol-Anlsihe 76,200, 44pCt. Portugiesen 95,90, Siemens 
Stasınaustrie 153,30, Ludwig Wessel Aktiengesellsonaft f. Porzellan und Steingüt- 
‘sbrikation —, Alpine Montan —,—, Nordd, Loyd —,—, Duxar —,—, Li 
Veloce !01,25. Gelsenkirchen Gussstahl und Eistenwerko Munscheid 146,00. 
Privatdiskont 4 Prozent. . 


1) per c mptont. g 

Wien, 18. März. (Sohluss-Kurse, Nach gedrückter E öffnung auf 
lokale Deckungen und deutsche Kauford'es grösstentheils erholt. 

Ossterr, Pepierrente 87,471/,, do. ö proz. do. 101,90, do. Silberrente 87,60, 4 proz. 
Goldrente 109,90, do. ungar. Goldr. 101,80, 5 proz. Papierrente 98.15. 1860 er 
-0086 139,60, Anglo-Aust, 151,50, Länderbank 221,60, Kreditsktien 309,85, Union- 
rank 247,50, Ung. Kredit 347,25, Wiener Bankvorein I 19,00, Böhm. Westbahn329 00, 
Buchs. Eisenb. 417,00, Dux-Bodenn. —,—, Elbethaib. 217,00, Elisabeth. —,—, Nordb, 
2625,00, Franzosen 219,75, Galiziar 194,50, Alp. Montan-Aktien 95,50, Lemberg- 
.zernowitz 229,60, Lombarden 125,75, Nordwestbahn 202,25, Pardubitzer 179,50, 
Tramway —,— Tabakaktien 111,75, Amsterdamer 98,70, Deutsche Plätze 58,50, 
Lond, Wechsel 119,40, Pariser do 47,27!/,, Napoleons 9,44, Marknoten 58,47!/,, 
Russ, ankn. 1.29, Silberooup, 100,00, Böhmische Nordbann 213,00, Bulgarische 
Anleihe —,—. ) j 

Nachbörse: Ungar. Kreditaktien 347,25, Oesterr. Kreditaktien 309,85, 
Franzosen 219,75, Lombarden- 125,75, Gedrückt,. ; 

Wien, is. März Abendbörse, Ungar. Kreditaktien 347,90, Kreditaktien 
309,00, Fran’os.n 21925. Lombarden 126,75, Galizier 194,25, Nordwestbahrn 
202,50, Elbethslbehn 217,75, österr. Papierrente 87,50, do. Goldrente 109,50, 
5proz. ungar. Papierrente 98,15, 
Napoleons 9,44, Bankverein 119,25, 
Länderb nk 220,80, Bulgarische Snleihe —,—. 
—,—, Buschtiehrader —,—, Angoj-Austr. —,—. Ruhig, 

Paris, 18, März. Schluss-Kurse, Ruhig. 

_ 3proz. anıort. H. 92,60, 3 proz. Rente 88,12'/., 4½ proz. Anleihe 106,08, 
italienische 5 proz., A. 92,60, österreichische Goldrente 94½, 4 proz. ungar. 
Goldrente 86,83, 4proz, Russen 1880 94,80, 4 proz. Russen 1889 94,60, 4proz. 
unit. Egypter 478,75 A proz. Spanier äussere Anleihe 73%, Kony. Türken 18,12 ½, 
Türkische Loose 72,25, &proz. privil. Türk. - Obligationen 484,60, Franzosen 
468,75, Lombarden 285,00, do, Prioritäten 319,00, Banque ottomane 540,00, 
Banque de Paris 786,25, Banque d'escompte 518,75, Credit fonoier 1318,75, 
do. mobilier 477,50, Meridional-Aktien 676,25, Panama-Kanal-Aktien 53,75 do. 
oroz, Obligationen 43,00, Rio Tinto Aktien 396,80, Suezkanal Aktien 2318,75, 
Wechsel auf deutsche Plätze 1227/,,, do. London, kurz 25,21, Chèques auf London 
25,23, Compt. d'Escompte 615,00. Robinson 83,12. 

Paris, 17. März, Abds, Boulevardverkehr. 3% Rente 88,20, ungar. Gold- 


Tabskaktien 110,75, Unionbank 247,75, 


Grätzer aus Deſſau und Cohn aus 


Gutsbeſitzern 


3,90, 1860er Loose 120 00, 4proz, ung. Golde. 86,70, Italiener 91,90, 88er Russen 
| 7 


proz. do, Goldrente 101,75, Marknoten 58,50, 
Anglobank —,—. Alpine Montan 


rente 87,15, Italiener 82,20, Türken 18,27½, Türkenloose 73,75, Spanier 73%, 
Egypter 479,37, Banque ottomane 542,18, Rio Tinto 401,25, Panama-Aktien 
—,— Banque de Paris —,—, Banque de Bresil —,—. Franzosen —. Fest. 

London, 18. März, (Schluss-Kurse.) Ruhig. 

Engi, 2% proz. Consols 975/6, Preuss. 4proz. Consols 105, Hallen. 5proz. 
Rente 91½, Lombarden 11½¼, Aproz. Russen von 1889 94%, Conv. Tärken 18, 
Oesterr. Silberrente 75, do, Goldrente 94, Aproz. ungar. Goldrente 86?/,, Aproz. 
Spanier 73¾, 5proz, privil. Egypter 105 ¼, 4proz. unifiz. do, 945/;, 3proz. garant. 
do. 1001/2, 44proz. egypt. Tributan!. 971 v 6% kons. Mexik. 95½, Ottomanbank 
1a auezaktien 911; Canada Paoifio 74%, De Beers Aktien neue 16, Platz- 

iskont 3. ; 

Rio Tinto 13%, Rubinen-Actien ½ 9% Agio, Silber —. 

In die Bank flossen heute 60 006 Pfd. Steri, 

Wechselnotirungen: Deutsche Plätze 20,64, Wien 12,09, Paris 25,42, 
Petersburg 25% 10 7 

Petersburg, 18. März. Wechsel London 3 Mt. 91,99, do. Berlin 3 M. 
45,00, do. Amsterdam 3 Mt. 75,95, do. Paris 36,40, !/.-Imperials 7,37, Russ. 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) 236, do. 1866 (gest.) 2191/2, Russ. Anl. von 1873 =, 
do. Il. Orientanleihe 100%, do. Ill. do, 1001/2, do, Anl. von 1884 —, do. 4proz. 
innere Anleihe 86%/,, do. 44% Bodenkr.-Pfandbr. 143%, Grosse Russ, Eisenb. 230, 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien —, Petersburg. Diskontobank 661, do, intern. Handels- 
bank 536, do. Privat-Handelsb. 322, Russ. Bank für ausw. Handel 270½, Warsch. 
Diskontobank 292, Russ. Südwestbahnaktien 16. Privatdiskont 5½. 

Rio de Janeiro, 18, März. Wechsel auf London 221/5. 

New-York, 17. März. (Schluss-Kurse), Fest. 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,8 1½, Cable Transfers 4,85½ wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,22½, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94%, 4proz. fundirte An- 
leihe 1227/,, Canadian Pacific-Aktien 71%, Central Pacifio do. 321/,, Chicago und 
North-Western do. 110%, Chicago, Milwaukee & St, Paul do, 68°/,, illinois Cent, 
wo, 1133%/,, Lake Shore-Michig. South do, 107!/,, Louisville & Nasville do. 835/5, 
NY, Lake Erie & Western do. 25?/,, N.-Y. Lake Erie, West., “nd Mort-Bonds 
101%, N,-Y., Cent & Hudson River do. 107½, Northern Pacific. Prefered do. 72°/,, 
Norfolk & Western Preferred do. 60, Philadelphia & Reading do. 40°/,, St. 
Louis & San Francisco Pref, do. 38½, Union Paoifio do. 63, Wabash, St. Louis. 
Paoifio Pref. do, 27. 

Geld leicht, für Regierungsbonds 4, für andere Sicherheiten ebenfalls 
4 Prozent. 

Newyork, 18, März. Anfangscourse. Erie-Bahnaktien 25°%/,, Erie-Bahn 
second Bonds —,—, Wabash preferred 27, Illinois Centralbahn-Aktien 114½ 
New- York Centralbahn-Aktien 107%, Central-Pacifio Aktien 321/,, Reading und 
Philadelphia Aktien 40%, Louisville u. Nashville Aktien 83°/,, Lake Shore Aktien 
107½, Chicago Milwaukee u, St. Paul-Aktien 68 ö. 


Produkten-Kurse. 

Königsberg, 18. März, (Getreidemarkt,). Weizen nnveränd. Roggen unver., 
ioco 2000 Fiund Zoligewicht 155,00. Gerste unveränd. Hafer unverändert, loco 
per 2000 Pfd. Zollgewicht 154,00. Weisse Erbsen pr. 2000 Pfd. Zollgewicht 
unverändert. Spiritus per 100 Liter 100 pCt. loco 53,09, per Februar 52.50, per 
März 53,00. — Wetter: Bedeckt. 

Köln, 18. März, (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger looo 20,00, do. tremarı 
looo 21,50, do. per März 20,55, per Mai 20,60, per suli 20,60. Roggen hiasi- 
her looc 17,50, memaer loco 19,00, per März 16,95, per Mai 16,95, per Juli 
16,65. Hafer hiesiger l 16.00, fromder 17,00. Aüböl ioco 73,00, per Mai 


20,10, per Oktober 60,40, 5 
Gromer, 18. März. Petroleum (Schlussbericht) flau, Stancerd white 
1000 6,70 Br. 


Norddeutsche Wollkämrierei 246 Gd. 
Aktien des Norddeutschen Lloyd 161% Gd. 
Hamburg, 18. März. Kaffee. (Nacnmittegsbericht,) Good sverage Santo» 
per März 88 ½ per Mai 86 ¼, per Septbr. 85'/,, par Dezbr. 8i. Ruhig. 
Hamburg, 18. März. Zuokermarkt (Nachmittagsberioht.) Küoon-Rohzucke: 
4, Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
März 12,25, per Mai 12,40, per Juli 12,62%/,, August 12,70. Ruhig. 
Hamburg, 18. März. (Getreidemarki.) Weizen 1000 ruhig, nelstelsisane 
1000 neuer 185—194. Roggen ivoo ruhig, meckienburg. loco neuer 175-180 
russischer loco ruhig, 114—! Hafer ruhig. Gerste ruhig. Rübät (unverzoll') 
behauptet, logo 69. Spiritus b&haupt., per März 22¼ Br., per April-Mai 22½ Bra 
er Mai-Juni 22% Br., per August-September 24 Br. Kaffee sehr ruhig, umsatz 
500 Sack. petroteum ruhig. Standard white loco 6,20 Br., per August-Dezemb. 
6,70 Br. — Wetter: Bedeckt. . 
wien. I8. März. Weizen per Frühjahr 8 92 84. 8,97 Br., per Herbst 
8,01 Gd., 8,08 Er. Roggen per Frühj. 8,44 Gd., 8,49 ar., per Herbst 6,80 Gd., 
6,85 Br. Mais per Mai-Juni 5,12 Gd., 5,15 Gr., per Juli-August 5,27 Gd, 5,32 Br 
Haler per Frükishr 8,47 Gd., 8,52 Br., per Herbst 6,31 Gd., 6,36 Br. 
Pest. 18. März. Produktenmarkt, Weizen looo flau, per Frühjahr 
8,59 Gd. 8,61. Br per Herbst 7,71 Gd., 7,73 Br. Hafer per Frühjahr 8,12 Gd., 
8,15 Er, per Herbst 5,89, Gd., 5,91 Br. — Neuer Meis 4,84 Gd., 4,85 Br. 
Kohlraps per August-Dezember 12½ a 12%. — Wetter: Schön. N 
Paris, 18. März. (Schlussbericht). Ronzucker 8898 fest, 1000 30,75 à 21,00. 


Coffe 
107,75. 
September-Dezember 17¼ Br. Ruhig. 


Hafer behauptet. Gerste ruhig. 


Mai 200, per November 194. 
a 144 a 143 a 146, per Oktober 135 a 136 a 135. 


cher, 


Prachtvoll, 


e good average Santos per März 108,75, per Mai 109,00, per September 


Ruhig. 
Antwerpen, 18. März. Petroleummarkt (Scohiussbericht.) Raffinirtes Type 


veies loco 17½ bez., 17!/, Br., per März 16°/, Br., per April 16°/, Br, per 


Produkten- Börse. 


Berlin, 18. März. Wetter: Trübe. Wind: 080. 

Bei seinem Beginne bot der heutige Markt ganz und gar keine Anzeichen 
für seinen späteren Verlauf, Aus eher mattem und wenig belebtem Anfang ent- 
wickelte sich auf allen Gebieten feste Tendenz. 

Loco-Weizen fest. Im Terminhandel gab es anfänglich einiges Ange. 
bot zu etwas niedrigeren Preisen, dessen Erledigung die erste Hälfte der Börsen- 
zeit voll in Anspruch nahm. Später trat dann mehr Begehr heraus und dadurch 
nahm der Markt ausgesprochen feste Haltung und anziehende Preisrichtung an, 
und nacn Schluss liessen sich alle Sichten über notirten Kursen verwerthen, 

Loco-Roggen still. Der Terminhandel begann eher matt und sehr 
ruhig. Erst im weiteren Verlaufe veranlassten neu aufgenommene Deckungen 
und ziemlich energische Ankäufe der Mühlen aufstrebende Bewegung, welche 
namentlich naher Lieferung Avancen zuführte; diese schloss I M., die späteren 
Sichten nur ganz unwesentlich besser als gestern. Von Russischer Waare kom 
gestern nachbörslich noch ein voller Dampfer und ein Parcel Azow à 1151 
Mark cif Hamburg zum Abschluss. Heutige Offerten standen I bis 4½ Mark 


Antwerpen, I8. März. (Getreidemarkt.] Weizen behaupt. Roggen ruhig. 


Amsterdam, 18. März, Bancazinn 55, 3 

Amsterdam, 18. März. Java-Kaffee good ordinary 57½. 
Amsterdam, 18. März. Getreidemarkt, Weizen per März 5 
Roggen pr. März 145 a 46, der Mei 144 a 


per 
145 


VA 18, März. Roheisen. Sohluss, Mixed numbres Warrants 50 
th. I d. 

Bradford, 17. März. Wolle flau, namentlich feine, Garne ruhig, schwä- 
Stoffe ruhiger. 


Hull, 18. März. Getreidemarkt. Sämmtliche Artikel unverändert. — Wetter: 


London, 18. März. 98 pCt. Javazuoker 15!/, stetig. Aübenrohzuoker neue 


trnto 12°/, matt. Centrifugal Cuba —. höher ein. À 4 f 2 
ann 16. n Chili-Kupfer 47¼ nom., per 3 Monat 47% nom. 8 REN Hafer wenig verändert. Termine fest und durchgängig etwa Ya 
a r. 


London, 18. März. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten, — 
Wetter: Kälter, 
Liverpool, I$&, März, Baumwolle (Anfangsberioht,) Muthmasslioher Umsatz 


5000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 19000 Ballen. 


Roggenmehl 15 Pf. theurer. Mais fest. 

R ü bö l fest und heute namentiich per Herbst anziehend in Folge ziemlich 
regen Spekulationsbegehrs. 

Spiritus bei schwachem Handel fest. 


Liverpool, 18. März. Baumwolle. Schlussbericht. Umsatz 5000 B. l i N Erneute Ankäufe der Hausse 
davon für Spekulation und Export 500 B. Träge. haben indess die Preise unerheblich gesteigert. j 

Middi. amerikanische Lieferung: März-April 6½ Werth, April-Mai 6½ Ver- Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, Loco 
käuferpreis, Mai-Juni 6% dö., Juni-Juli 67/5, Käuferpreis, Juli-August 6¾ Ver | fest. Termine fest, Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark — Loco 


180 bis 198 Mark nach Qualität. Lieferungsquslitst 195 Mark, ner diesen Monat — 
per April-Mai, per Mai-Juni und per Juni-suli 195,75 196,75 bezahlt, per 
Juli - August —, per August-September — bez., per September - Oktober 188,5 
bis 186,75 bez. $ 
. Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco fest. Termine —. Gekündigt— To, 
Kündigungspr, — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk., 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, 
Roggen per 1000 Kilogramm. Loco fest. Termine höher, — Gekündigt 
250 Tonnen. Kündigungspreis 171,5 M. Loco 69—178 mk. nach Qusiität, 
Lieferungsqualität 173 M., per diesen Monat —, per März-April —, per April. Mai 
e N per Mai-Juni 169 25— 170,25 bez., per Juni-Juli 167,75 
is ez.. per Juli-August —, per August-September — bez., per ber- 
Oktober 158,25 bis 159 M. bez. j i BE 
Garsto ver 0 kg. Matt. Grosse und kleine 140—205 M. naoh it 
Futtereerste 140— 155 M, ri 
Hafer per 4000 Kilogr. Loco fest. Termine höher. Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis Mark. Loco 163 bis 183 Mark nach Qualität. Lieferungs- 
qualität 167,0 Mk., pommerscher mittel bis guter 187 bis 175, feiner 176-180 
ab Bahn bez, per diesen Monat — M., per April-Mai 164,25—164,75 bez., per Mai- 
Juni :62,5—163 bez, per Juni-Juli 161,5—162 bez., per Juli - August 151,75 
bis 152 bez., per S«ptember-Oktober 145,75—146 bezahlt.‘ 
Mais per 1000 Kilogramm. Loco flau. Termine höher. Gekündigt 
— Tonnen, Kündigungspreis Mark, Loco 123—128 Mark nach Qualität, 
per diesen Monat — M., per März-April —, per Aprii-Mai 107,5—108,0 bez., per 
Mai-suni 107,75—108,25 bez., per Juni-Juli 108,5—109,5 bez,, per Juli-August 
110,75 bis 611,5 M. bez., per September: Oktober 112,75—113,5 bezahlt. 
Erbsen per 1000 kg. Koohwaare 170—210 K., Futtarwaare 157—162 N. 
nach Qualität. - 
Roggenmehl Nr. 0 und I per I00 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
höher Gekündigt Sack. Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat, 
per März-April, per April-Mai und per Mai-Juni 23,20—23,35 bez., Juni-Juli —, 
September-Okiober —, 
Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. 
15,50 M, per diesen Monat — M. 
Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,65 Mark, 
Kartoffelmehl per 100 kg. brutto inch, Sack, Loco 15,50 M. 
Rüböl per 100 Kilogramm mit Fass. Termine steigend. Gekündigt 
— Zentner. Kündigungspreis — Mark. Loco mit Fass — Mark. Looojohne Fass 
—, per diesen Monat — W., per März- April —, per April- Mai 69—69,6 bez, 
per Mai-Juni 67,7—67,9 bez., per September-October 57 bis 58 bez. 
Petroleum. (Raffinirtes Standard White) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Termine —. Gekündigt — leg. Kündigungspreis — M. Loco — Mi, 
Per diesen Monat — M., Durchschnittspreis — M.. per Februar-März —. 
Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabe per 109 l. à 190 pct. = 10000 
pCt, nach Tralles, Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 
54,1 bez., per diesen Monat —, per März-April —, per April-Mai —, per Juni- 
Juli —, per Juli-August —, per August-Sepibr. —. 
r Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. 10 000 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 34,5 bez., per diesen Monat —, per August-September —. 


käuferprais, August-September 6% do., September 6°/,, Käuferpreis, September 
Oktober 5%), d. do. 

Liverpool, 18. März. 
Wetter: Schön. 

Petersburg, 18. März. (Produktenmarkt.) Talg loco 46,00, per Aug. 43,00. 
Weizen loco 10,50. Roggen loco 7,75. Hafer loco 4,75. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
loco 12,75. — Trübe. 

Manchester, 18. März. I2rWaterTaylor 7%, 30r Water Taylor 9½, 20rWater 
neigh 8%, 30r Water Clayton 87/;, 32r Mock Brooke 8%, 40r Mayol! 9½, 40r Medio 
Wilkinson 11, 32r Warpscops Lees 85/5, 36r Warpscops Rowland 9/,, 40r Double 
Weston 10% 60r Double courante Qualität 13%, 32“ 116 yds 18 « 16 grey Printers 
aus 32r/46r 180. Fest. 

New-York, 18.März. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche von den 
atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 60.000, do. nach 
Frankreich 14 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 150090, do. von Ka- 
lifornien und Oregon nach Grossbritannien 84000, do. nach anderen Häfen des 
Kontinents 25 000 Orts, 

New-York, 17. März. visible Supply an Weizen 28 101 000 Bushels, do. 
an Mais 16 696 000 Bushels, 

Newyork, 17.März. Waarenberioht. Baumwolle in Now-York 17/10, do, in 
e- Orleans 10/1, Raff, Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,25 Gas do. in 
"hiladelphia 7,25 Gd., rohes petroleum in New-York 3,50, do. Pipe line Ceytſ us es 
per April 88%/,. Leichter. — Schmalz loco 6.47, do, Rohe una Brothers 6,95. — 
Zucker (Fair rotining Muscovados) 5%/; — Mais (Now) 37/8. — Rother „inter- 
Weizen looo 00%/,. — Kaffee (Fair Rio-) 20!/,. — Mehi 2 D. 60 C. Geireidefrach? 
4. Kupfer per April 14,50. Weizen per März 88%, per April 88%, der Mai 88¼ 
— Kaffee Rio Nr. 7, iow ordin, rer April 17,77, per Juni 17,47. 

New-York, 18 März. Anfangsnotirungen, #Fetroleum pipe line oartı- 
fioates per April 873% Weizen pr. Mai 68½. 


Getreidemarkt. Weizen, Mehl und Mais stetig, — 


Wetter: Schön. 


Berlin, 19. März. 
nother Wıinterweisn per März — D. 83!/, C., 


Newyork. 18. März, 
April — D. 88 / C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 18. März. Der heutige Föndsmarkt eröffnete und verlief in sehr 
unsicherer Haltung und mit schwerfälliger Geschäftsbewegung. Die Spekulation 
verhielt sich vollständig reservirt. Die Kurse aller Spekulationspapiere erschie- 
nen nicht unerheblich niedriger. Bankaktien büssten durchschnittlich 2 pCt. 
ein, um sich nach kurzer Erholung wieder abzuschwächen. Deutsche Bank erlıtt 
nur einen Kursabschlag von 0,50 pCt. In- und ausländische Eisenbahnaktien 
blieben fast unbeachtet, österreichische und schweizerische wurden meist nie- 
driger notirt, ebenso Warschau-Wiener. — Das Geschäft in Montanwerthen war 
ziemlich umfangreich. Eisenwerke büssten etwa I pCt., Kohlenbergwerksaktien 
3—5 pCt. gegen gestrigen Schluss ein. ebenso mussten ausländische Fonds 


per brutto incl, Sack. Loce® 


durchweg im Preise nachgeben. in der zweiten Börsenstunde fanden auf bei- 
nahe allen Gebieten umfangreiche Deckungen zu den ermässigten Preisen statt 
und da das Angebot nirgends drängend hervortrat, so befestigte sich besonders 
unter dem Eindruck des billigeren Geldes die Gssammttendenz, und Banken wie 
Bergwerke konnten ihre Anfangskurse meist erheblich überschreiten. Der 


Weisser Zucker unig, Nr. 3 par 100 Kilo per März 34,80, per April 35,00, per 
Mai-August 35,60, per Oktober-Januar 35,60. 

Faris, 18. März. Getreioemarkt, (Sohlussbericht), Weizen hehauptet, per 
März 24,60, per April 24,75, por Mai-Juni 24,40, per Mai-August 24,30. 
Roggen ruhig, per März 16,75, per Mai-August 15,75. — Mehi behauptet, per 
März 53,30, per April 53,25, per iei-Juni 58.40, par Mai-August 53,60. Aüböl 


Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 Proz. = 10050 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. April- Mai —. 

‚Spiritus mit 70, Mark Verbrauchsabgabe. Fester. Gekündigt 20000 Liter, 
Kündigungspreis 34 M. Loco mit Fass —, per diesen Monet und per März-April 
34,1 bez, per April-Mai 34,2—,3—,2 bez., per Mai-Juni 34,3—34,4 bez., per duni- 


ruhi er Marz 70,80, per April 70,90, rer Mai-Juni 70,50, per September- TEE: 5 er Juli 34,7—,8 bez., per Juli-August 35,5—,2—,3 bezahlt, per August-Septemb 
nn —,—. Spiritus ruhig, ger März 38,00, per April 36,50, per Mai-August | Privatdiskont notirte 3¼ pCt. oder ½ niedriger. — im Kassamarkt lagen | 35,5--35,6 bezahlt, fan September-Oktaber 35,3—35,2 —2574 past Ar 
37,50, per September-Dezember 38,50. — Wetter: Bedeckt, preussische und deutsche Staatsanleihen schwach. in- und ausländische Eisen- Weizenmehl Nr. 00 26,5—25,00, Nr. 0 24,75—23,00 bez. Feine Marken 


über Notiz bezahlt. 

Roggenmehl Nr. 0 und I 23,5—22,75, do, feine Marken Nr. O und 
1 e dezahlt, Nr. 0 1% . höner als Nr. O und: I per 100 kg. örutto 
incl. Sache. 


Havre, 18. März. (Telegramm der Hamburger Firma Pelmann, Zlegier & Co 
Kaffee in Newyork schloss mit 25 Points Baisse. 

Rio 16 008 Sack, Santos 5000 Sack, Recettes für 2 Tage. 

Havre, 18. März. (Teiegramm der Hamburger Firma Peımann, Ziegler & Co. 


bahnobligationen blieben still und meist etwas im Preise nachlassend, nur ame- 
rikanische behauptet. Auf dem Industrieaktienmarkt herrschte Verkaufsiust und 
bildeten Kursherabsetzungen, wenn auch nur mässige, die Regel. 


Aub. = 3 M. 20 Pt., 7 fl. südd W. = 12 M. 


ff. österr. W. = 2 M, 


i Frano oder | Lira oger | besete — 80 Pf. 


Feste Umrechnung: I Leere Sterl. — 20 M. i Doll = 41 M. I I fl. holl, W. = I M. 70 Pf., 


Bank-Diskonto. Wechsel v. 18, Se ee G do. Hyp.-Pf.| 44|102,40 6. Warsoh.-Terssi 5 |102,25 oz . or. Centr.- pf. com. -O. 34 97,50 bzG fBauges. Humb.] 7 [134,80 8. 
r bl 31 39,50 B. Serb.Gid-Pfdb.| 5 | 88,10 bz f. do. Wien. 15 (ENV) u. «o Pr. Hyp.-B. l. (rz. 120) 43 Moabit s. 6 |127,75 bz 
Amsterdam. 23| 8 7 168,55 bz De ETAM; sAr 3$ 144 do. Rente . 5 | 8325 bz G. Weichsettehr.| 5 | 69,50 G. do. Gold-Prior,| 5 do. do. Vi. (ez. 110)| 5 Passage...) 3 | 93,25 bz 
London ...[3 | 8 T| 20:38 bz [HamIsgr.. 3.1076 bz „| do. doneue|5 . . B. (Lb.)|S | 63,89 bB. do, divSer.(rz.100)|4 |101,70 oz& | U. d. Linden) O | 41,09 bzG. 
Paris .. 8 T: 0 80 Z Mein.7Guld-L 34 28.20 t Stockh. Pf. 87..| 4 1100,00 bzG. Gotthardbahn | 6 | 167,75 bz do. Obligation. 5 |102,50 8. do. do. (z. 100) 23 93,50 & gerd. Ftektr-W. 8 188,50 G 
N a Bi NH: b Domas 1 la 5 3l 7275 ital. Mittelm. ..| 5% 106,70 B. do. Gold-Prior. 4 | 3860 G. Are Hyp.-Vers.-Cert, 45 1175 G. erl. Lagerhot| 0 115790 G 
- : ’ — ` pan. Schuld bz ‚Merid.- 1 B — do. do. do. tzG. do, do. St.-Pr.| 103/115,00 G 
Warschau 5 | 8 T. 220,50 oz dische F Türk. A. 1888 1n 2 eh 0,8 31,00 bes [Ohari-Asowgarl5 | de. do: g. 31 96,0 tsa IAhrenserMbt.) 17 83:50 G 
in Berlin 4. Lombard 6; Ausländische Fonds. fd. Steri. ou. 1 | 25,25 B. fs il 2 57.50 bei Chark.Krem.gar.| 5 99,0 kl. —.— schiss. 8.-Cy. (yz. 00) (4 1101,50 8. erl. Bock-Br.| 1 | 91,00 b 0. 
— — — do. do. B. 78.30 8. ux, Pr, Henri| 2, | 157,50 bes. | Gr.RusssEis.gar.|3 | 79,40 kl. —— go, do. (rz. 60) 34| 68,25 bz |Schultheiss-Br| 15 265,00 & 
Geld, Banknoten u. Coupons. ] Argentin. Anı..|5 | 85,40 kl. 85,89] do. do. C.D. 18,25 be RSS ent 5% 138.40 Jelez-Orel gar.| 5 Stettin. Nat.-Hyp.-Cr.| 5 , Bresl. Oelw. | 53| 91,25 G 
2 do. do. 4 77,90 kl. 77,90) go. do. 885| ` . Str % be beles-Woron. g., 5 do. do, (rz.110)| 43 104,50 ba |Deutsch. A8 pn. 4 | 75,75 bz 
SOUVELOIENS n. Bukar.Stadt-A.| 5 | 96,00 kl. 96,00 Trx.400Fro.-L.| — 73,70 bz do. Unionb. | 43 | 123,00 bz [ivang.-Dombr. 8. 44| 99,10 G do. do. (rz.110)| 4 |101.00 br&. (Dynamit Trust. 84 154,98 @ 
Dee 454356 A IA A 44200 8. 87,60] do.EgTrib-Ani| 44) Ma aa a 4, 224 Kozlovi Woron: Ifa /80:50. bz do. de. (rz.100)| 4 | 97.20 @ NErdmannsd,sp) 6 | 39,90 bz 
‚old-Doltars ann „ ines. Anl. X -Regi 3 i ursk-Chark, g. — : — f 
Engl. Not. Pg, Stori. | 20, te Sen Ste. A. 86. 3 96.80 b> e A 6 5 do, Chark.As.(0)| 4 | 90,20 G Bankpapiere. re 
Franz. Not. 100 Fros. 99588 bz Egypt Anleineſ 3 do, Gld.-Inve-A.| 5 02,90 B. Nigenb.-Stamm-Prioritäten. f do. (Oblig.) ger. 4 E 77 5 Wien , 25 285,60 bzG 
Oestr. Noten 100 fl... | 170,65 bz do. do. 4 | 95,50 xl. 95,00 g 40. 43 90'80 K. Ru Kursk-Kiew oonv| 4 | 91,10 62 G. . Sprit- Prod. H] 33 | 73,00 bes. ; 7 
100 R 221,10 bz o. do. do. 4} R Altdm-Coiverg) 44 235 Berl. C 5 132,75 de. Schwanitz| 12 |182,00 bzG. 
m me e faresi-warsen 24 | 57.75 be Imoseonsarosiew |5 | 6430 & do. Handelsges.| 10 | 173,00 ee ee VeistWindel & 112800 5. 
8 è } A a 5 h 5 j y } t 
Deutsche Fonds u. Staatspap.] fFinniänd, t. | — 91010 r derer Rech. 251,60 8. S re J. 192,75 be do. Kursk ger. 4 | 86,50 bz&. do. Maklervor, so 123,50 8 6 0 c en iog 21 à 
C Griech. G.-A. |5 | 91,10 xB. i SA] y . do. Rjäsan gar.|4 | 93,10 G. 40. Prod- . „10 tz öhlrr jt 5 
punen An 3 19570 G italien, Rente] 5 92700 Kl, 52,50 We — b 11 | $ re Smolensk g 5 1100,00 kl. —,= e N 0 Rorbae rde 2uc 5 
\ . y y Kopenh. St.-A. i z 18 7 ral-Geiasyconv| & | 89,56 bz De. : 5 18 
77% bg. 3 101.40 be e Isrsuror.nzg..] 54 Don- Tie ger | do. Weohsierbk,| 8 | 107,90 e 8 & Con. 15 1326,00 C 
0 1155 3,101, Mexikan. Anl. |6 | 95,75 xl. 97,80 Aaohen-Mastru, 25 | 76,70 bzB. $Dortm.-Ensoh.| 43 Rjäsan-Kozlowg|4 | 91,00 bz Danz, Privatbank| 8} | 138,50 b 9 170.75 8. 
82, , 68 4 104,80 be Mosk.Stadt-A. | 5 | 63,80 G Altonbg.- Zeitz | 935 |'184,90.b2° = jMarionbMiawk,| 5 Riasonk-Moroz.g| 5 |1C0,10 bz Darmstädter l. 9 | 165,20 be 9 1122,25 de 
Sts.-Schld-Sch.|34| 99,60 bz de 2} Grefideueräng| 1,8 | 82.80 be = Aybinsk-Bolog, „| 5 | 92,80 4, 88,00ù d0 do. junge| 9 | 154,00 bz 10 1142.00 de G. 
Ste Sohta Soh 21 99,00 era, , Conv.A:88.] 3 Sorten erer, i83 | 52,50 bzC Schuja-Ivan. Ser. 5 [100,10 kl, —,— [de ane Bank..| 9 | 189,16 12 [162,80 bz 
007 Oest. G. Hen. 4 | 94,10 ki, 94,80 Dortm.-Ensch.| 34 | 86,75 te Südwestb. gor. J | 92,80 G i 10 155,50 bz 
o. do, 2100.7 do. Pap.-Hnt. 4] 74,60 bz Eutin-L beck. ‚30 bz Transkaukus, g. 3 | 77,96 d. 78,00540-Hp.Bk.60pCt.| 63 | 113,60 G 213,89 G 
sorliner..) 5 18,78 G do. do, 3 87,20 b l. Fen- Güter. 44 | 82,00 bz AI Warson-Ter. f. 5 101,80 kL.101,60[0i8%--Command.| 12 | 230,90 bzB. lan Ge 
| elle do. 2057. gl 7490 kl. 76,206 Caen. 5 77500 f | Pisemb.-Prioritäts-Obligat,| Warscw-Wien 1.15 [101,00 kl. —— Jeeben arme] > | 1073 be ien da, 6 127 80 
9 0. . 54. Wool N D — 1 Wladikawk. O. g. 92,40 ba G. , s f 
e 1 do.Kr.100(58)| 324,00 br. Nainz-Ludwsh.) 4} | 122,30 bz Zarskoe-Selo....| 5 | 93,25 G- oreditank „| 0 | 88,60n.95,1. bo. Sam. he. 10 0 8. 
rl. Ldsch ‚50 bz do. 1860er L. 5 |119,75 be Marnb.-Miawk, | 3 58,00 or = Internat, Bank....| — | 118,00 bzG do. U tT 1 
do. do. |34| 99,40 37 90,30 do: 1864er L.| — 307,20 be MeoklFr.Franz| 64 | 168,60 bz Kal, Eisenb.-Obt. | 3 6 kl. 57,25jKönigsb. Ver.-Sk| 6 | 106,00 bB. por Ce. 10 125 
Kur-uNeu- PesterStadt-A.| 6 | 91.60 kl. 92,009 Närsohl.-Märk.| 4 | 101,60 G Brash -Warsoh Serb, Hyp.-Obl. . 5 | 86.50 oz Leipziger Credit| 10 | 201,60 bz. 95 9005 em. 123,25 be G. 
mrk. neue 33 100,99 bz poln. Pf. BV S | 66.00 G stpr. Sddb. - 6 | 88,60 or Hzı.udwh 6869 do. Lit. B. | 5 | 83,40 be Magdeb, Priv-Bk| 4/10 112,60 C breit ur: 5 115,10 bz 
el do. .. dolia F a eT Saalbahn . 0 | 48,60 8. do. 81 Süd-Hal. Bahn ...|3 | 61,9€ kl: 62,104Maklerbank 8 | 119,00 26 ioeo; aero 1 8 
> la 34) 29,30 G. Portugies. Anl, Stargrd-Posen| 43 103,40 G Meokifr,Franz. Centraj-Pacifio ~ © | Meoklenb. Hyp. u, s Hamb eg b.] 5 à 12100 de B. 
5 bommer. 33 93,66 bz —89| 44| 9 Weimar-Gera.| 0 | 24,40 bz Nied-Märk, HLS inois-Ei Wechs. .| 74 | 131,10 @ F HURT ‚00 
4 1888—89| 44| 95,60 b | l Hlinois-Eisenb, ..| 4 5 , Potsd.ow. Pfdcb 74 2425 8 Bi 
Vj do. 101380 Raab - Gr. Pr.-A. 4 106,00 G. Werrabahn f 3 95% bzG. Oberschl. it. B. 33 Manitoba , 4 Meininger Hyp.- 7 Posen Sprit.. 3 75,00 551.75 
E ge. 3 900 ba, ROM Stadt-A|d | 89,50 B. Albrechtsoahn, 1 | 24,25 be 40. Lit. f % 34 Northern Paoific| 6 118,00 G. fie ee ie Rositzerzuck| % 7 ZS 
a BEE f il: N FIT eee e e, e e , 
do. do, 4 161.40 bz Rum. Staats-A,| 8 Böhm, Nordb. 127,00 G. do. (StargP 1% DÜSCO n G 108,50 bz B. Nordd. Grd rd. 0 68 bz Stetibred. Coro] 15 |155,00 de g. 
Idsoh.Ltä| 34| 99,60 do, do, Obl.|6 103,80 kl 103,60] do. Westb. 74 1 Southern ee bz ARE CO 0 & do. Chamott,| 30 375,60 
| ldsoh.itA| 34| 99,60 br G. do. fund. Obl, 5 |161,60 ki. 101,60] Brünn. Loketb.| 54 | 75,00 B. Ostpr Südb. -V 431103,75 bz — e Oester, Credit - A. 8½ 168,83 bz BE 008 ‚08 bæ G. 
raon 4 a bz do. do, amort.| 5 | 97,60 ki. 87,751 Susohtherader 184,25 bz Hechte Oderuf| 4 Hypotheken-Gertitikate. etersb. Oise. 8 19. bobs 1 172 8t bed 
do.do a H 99,60 2 8 Ass,Eng.A.\ = 2 GanadaPacifb. 72,00 G älbrechtsb garj 5 | 87,10 G anz. Hypotn.-Bank|3,] 96,10 oz do. Intern: Bi. . Berzeiius...) 64 113.90 bz . 
do. peuſ 32 39, 1822 A5 45,50 wG Dux-Bodenb.....! 74 21025 bg _IBusch Gold-Ob 43102, 75 bzB. IDtsahe, Grd.-Kr-Pr. i! 32 14,10 bed sen. Prow-Bk.| 54 | 114,25 G i el 4 247 A 
do. do. l. Il. 4 105,10 4} —,— f , 3 „ 6 ismarckhütte| 14 217,00 be. 
| 55,40% T] do. 1862) 85 |103,60 kh 106, 0 Sale. Karl-L..| 4 | 82,60 br jDux-Bodenb.k | 5 |: 90,30 ki. —— do. do. Fir Bodenor-Bk.| 6s | 119,90 oz [Booh Gussst-F.| 1241181,10 zG 
n ons. 1871“ & Graz-Köflach.) 7 1113,25 bz |Dux-PragG-Pr.|5 07,50 d. do, do. Ill. abg. 3%, 99,20 @ [00 Cnt-Bd.50pCt| 34 | 153,00 de Inonnorsmrek | 3 183,800v,108,00 
d. do, l. 33| 99,40 B. 45. 18720 E Kan 4 8 00 , do, Hyp.-Akt.-Bk | 64 | 122,00 be e eee 
ao, neu. fl.“ 320 99,40 B, o. aschau-Od..... 6,00 B. do, 4 1100,75 6. do, do, IV. abg. 34| 39,20 G 0. Hy; 7 Dortm St-tr A| 3 | 95,00 be 
AS 741.00 da, 1873| on Kronpr. Bod, 42 | 87,00 & ° jFranz.-Josefb. |4 | 82,48 G. do, do, V, abg.| 34| 95,50 © 4% 80 A G Getsenkironen | 8 1175,75,.168,00 
RE FE ee do, 18754 7 44 Lemberg-Cz. -| 63 | 98,75 bc NGalkLudwgb.g.|44| 84,50 bz do. lp. B. Pf. I. V. V. 5.110,26 b2G bot. 8 112, &  fHibernia un] 74 186,00 /b 
S Bommer: i do, 1630 = 4 95,69 6 640 c 3,70 9210 BL 382 4 84,00 G dos do. 4 161,58 bzG 5 8 7 3659,50 bd. (oct. Fe- 6 (09,25 d. G 
5 0 0. F y o. Lokalb, G asch-Oderb,g 0, 0. 34| 98,19 G. 1 ’ U a 
x 7 06 75 4 358 Bi Russ, Goldrent| 6 do, Nordw.| 44 86,50 bz ‘do Gold-Pr. g. 4 | 98,40 bz mb. up. -Pf. (rz 000A 101760 bz F 0 1 82,00a.118,75 Könige Laurg & 146780 er 
À i do. 1884stpfl.| 5 |105,70 0 do,Lit.B.Elb.| 5 | 197,75 be ẸKronpRudolfo.| 4 | 81,40 bz B. do. do, (r2100)|35| 98,06 be Inusisa Gand. On] 137,60 bz Ai zuchham, u.“ 7 1159,502522,00 
BadhEissnb.-A, 4 1104,00 @ 1. Orient 1877| 5 | 68,25 bzG Raab-Oedenb. | I | 28,10 G |do.Saizkammz|4 |101,10 G MeiningerHyp-Pfdor.| 4 |101,50 br d. Sales. Sens. O | 73,10 oz sous. Tiefster 73 1163,00 & 
Bayer. Anleihe! 4 |105,70 G. N Oriont1878| 5 | 68,20 bz Reiohenb.-P, 3 61 LmbCzern.stfr| 4 77,20 8. do. Pr,-Pfdbr.| 4 1132,99 b tech Bankver. 126,10 G. Obersahl. Bd, | 54 |105,00 bed 
Haon, A.85,88| 2} 100,50 G. IN, Orient 1879 5 | 68,25 bz Südöstr. (Lb.).| I | 53,90 oz do. 40, stpf. 4 | 69,20 G. Pr8.-Cr.unkb(rz110)|5 13,0 bz arsch.Gomrzb.| &4 do, Eisen-Ind,| 12 |191,00 bzG. 
Amd. Sts, Ront | 3110,50 bzG. Nikolai-Obl, „| 4 | 95,50 kl. 95,5 0 Tamin-Land....), @ | 3,10 G Oest. Stb. alt, g.|3 | 82,70 bz G. do, Sr. Ill. v. V ge 100) 5 106, 5 G go. Bisconto) 83 Redenh.St,Pr. | 9 18,50 d G. 
do, do. 1886] 3 | 91,00 B. Pol. Sohatz- O, 4 | —,— kl —.— f Ungan.-Galiz. -| 5 do, Staate-1,11,.| 5 106,20 be B. do. do, (ez. 115) 43/114, G. Industrie- Papiere. Riebeok.Ment..| 11 183,25 bl G. 
do smort, Anl.] 330100,50 B. Pr.-Anl. 1864| 5 Balt, Eisonb...| 3 | 65,60 bz do. Gold-Prio.|4 |100,56 B, do. do.X.(r2.110)|45|110,80 & I— Sohles. Kohlw| 6 68, 40 bz 
'Sächs, Sts. Anl. 4 do, 1866| 5 |153,16 bzG Donetzbahn | 5 100,60 bz do, Lokalbahn| 43| 81,30 G do. do. (rz. 00% 4 100,99 bz GAllg. Elektı-Ges.| 9 | 206,25 bz 6 do, Zinkhütt.| 9 18550 bz 
do »tnats-Rnt.|3 | 93,50 bz B. Bodkr.-Pfdbr.| 5 106,19 bz 8. wong. Domb.- 5 102,59 bz do. Nordwestb. 5 | 92,00 br 8. Pr, Centr.-Pt. (rz 100% 5 F Anglo Ct. Guano| 10 151,25 bz G. dos do. St.-pr.| 9 [185,50 bz 
Pres Präm,-Anl| 330182, bz do, neue 44| 98,75 b: G Kursk-Kiew...| 5 do. NowB.G.-Pr| 5 |106,75 G. do. do. (z. 1000 43 3 Berl. -Charl. I | 136,25 bG Stolb. Zk.-H. . 24 66,60 bz 
H. Pr.-San 40 T. —|333,10 br Sohwegisohe 400,30 bzB. ‚Mosoo-Erest | 3 | 67,00 G do. ùt, B. Slbth. 5 89,25 bz do do. (rz. 1000 4.91.20 G eit St-Pr..| 2 20. St.- Pr., 74 125,10 be 
Bad. Präm.-A | 4 144, 40 oz Schw. b. 1888 34 ; Russ. Stastsb.) 5 |126,70 bz Raab- Oedenb. do, do. (rz, 100) 32] 97,50 bed SjDtsche. Saul 7 | 105,50 bz Tarnowitz cv, 2425 bz 6. 
Bavr. Pr.-Anl.| 4 1144,30 bz do 1888 3 | 88,75 bzG do, Südwest] 7 | 73.18 @ Gold-Pr. , 3 1363,00 G do, do. Cöndb. 4 S Nenn. Su-P i 


6387,00 G do, do. St r.. 6 5,00 G 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Poſen. 


1 


